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In dieſen Tagen hat die Abonnenten Zahl der Saale

Zeitung
die runde Summe von 20,000

voll erreicht Allmälig aber ſtetig wachſend hat ſie dazu einen
Zeitraum von noch nicht 16 Jahren gebraucht ein Beiſpiel
deren es nur wenige auf dem Gebiete der Tagespreſſe geben
dürfte Solch ein Erfolg konnte bei ihrer Begründung nicht
geahnt werden denn von den kleinſten beſcheidenſten Anfängen
iſt ſie ausgegangen mit nicht mehr als 6 Leſern in Halle
und 70 in den Ortſchaften des Saalkreiſes hat ſie ihren Lauf
begonnen

Blicken wir zurück auf die ſechzehn Jahre welche hinter
uns liegen es war wenn auch immer aufwärts führend doch
ein dornenvoller Pfad den die SaaleZeitung durchſchritten
hat eine Zeit überreich an Ringen und Streben an An
fechtungen an harter Arbeit für alle die ihr ihre Kräfte
liehen Nicht alle die im Beginn und dann im Laufe der
Jahre mit Hand anlegten ſahen den heutigen Tag
einige forderte der Tod ab darunter den treueſten von allen
andere fanden ihre Kräfte zu ſchwach den ſchweren Aufgaben
gegenüber aber allen todt oder lebend ſei dankbares Ge
denken bewahrt

Fragen wir uns wie war es möglich trotz aller Hinder
niſſe trotz Anſechtungen aller Art und trotz manch eigenen
Fehltrittes ſo großen Erfolg zu erreichen ſo lautet die Ant
wort Es ſind die Grundſätze welche von Anbeginn an als
die alleinige Richtſchnur des Blattes erkannt und unter allerlei
Störungen Wechſelfällen und Verdächtigungen ja trotz einzelner
Verirrungen bis zur Stunde feſtgehalten worden ſind und von
denen auch in Zukunft nimmer abgewichen werden wird
Allem anderen voran iſt es die Erkenntniß daß einzig und
allein nur liberale Prinzipien es ſein können denen Heil und
Segen für Staat und Volk für die Kommune für die Familie
entſprießt in ihnen wurzelt die Saale Zeitung Nicht aber
iſt es ein Liberalismus mit deſtruktiven Tendenzen nein
ſondern jener der an das Gegebene anknüpfend weiter
entwickeln und vervollkommnen will und da wo er einen alters
morſchen Baum fällt auch ſchon den jungen lebenskräftigen
Stamm in Bereitſchaft hat ihn an jenes Stelle zu
pflanzen Mit Thatſachen zu rechnen nicht mit Phan
taſiegebilden alles das Kleine wie das Große betreffe
es Staat oder Stadt oder Dorf betreffe es den ein
fachen Arbeiter oder Männer die auf der Menſchheit
Höhen wandeln kurz Alles und Jedes im Lichte der Wahr
heit zu zeigen dem öffentlichen Urtheil und Handeln dement
ſprechend Richtung geben zu helfen ſoweit menſchlichem
Erkennen und menſchlicher Vorausſicht möglich Nie durften
perſönliche ſondern nur ſachliche Rückſichten ſie leiten und trotz
tauſend und abertauſend materieller Jntereſſen welche unabläſſig
ſich heran und hervordrängen wenn es gilt das Thun und
Laſſen einer Zeitung zu hemmen nun und nimmer iſt ihr die
Liebe zum Jdealen als dem leuchtenden Kernpunkt der un
ſicheren Wirklichkeit abhanden gekommen Dieſe Liebe zum
Jdealen die ſie als theures Erbgut gerade des deutſchen
Volkes erkannte und der ſie mit den eigenen lebhafteſten Sym
pathieen ſich hingab hat ſie weit ab von unpraktiſchen
Träumereien gepflegt überall und ihr zum Ausdruck
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verholfen wie und wo ſie nur konnte Dieſe ihre Richtung
zieht deutlich erkennbar ſich durch den geſammten wenn auch
noch ſo bunten Jnhalt hindurch und ſie vornehmlich wird es
ſein die ihr ſo viele Freunde erworben hat ſie auch bewahrte
uns vor allem Unedlen vor allem Gemeinen welches
die heutige Tagespreſſe mit widerlicher Aufdringlichkeit
umlagert und in allerlei Vermummungen ſich bei ihr
einzuſchleichen ſucht ſie endlich iſt es auch welche die
Saale Zeitung auch der Wiſſenſchaft der Forſchung mit
Vorliebe auf ihren ſtillen Wegen nachgehen und den Arbeiten
auf den Gebieten der Kirche der Schule der Jugenderziehung
beſondere Sorge widmen ließ in ſympathiſchem Verſtändniß
der Worte unſeres Kaiſers Dem Volke ſoll die Religion
erhalten werden

Und wie es war ſo ſoll es bleiben und noch treuer noch
ernſter ſoll gearbeitet werden Vollkommenes aber giebt es
nun einmal nicht auf Erden und Allen in Allem kann niemand
genügen darum bleibt uns auch jeglicher Gedanke von Ueber
hebung fern vielmehr beſcheiden wir uns lediglich in treuem
und ausdauerndem Streben unſere Ehre zu ſuchen Daran
aber wird es ſo viel an uns iſt nimmermehr fehlen Das
walte Gott

Verlag und Redaktion der Saale Zeitung

Die Denkſchrift über das Sozialiſtengeſetz
Die Denkſchrift über die Ausführung des Sozialiſtengeſetzes

welche in erſter Reihe die Fortdauer des über Berlin Hamburg
und Leipzig v n kleinen Belagerungszuſtandes rechtfer
tigen ſoll iſt dem Reichstage vom Bundesrathe vorgelegt wor
den und wird demnächſt den Gegenſtand einer wie wir hoffen
eingehenden Erörterung bilden Einzelne wichtige Momente
daraus haben wir unſeren Leſern bereits mitgetheilt Das
Bild welches die Denkſchrift im ganzen von dem gegenwärtigen
Stande der ſozialdemokratiſchen Agitation entwirft iſt ſehr
trübe aber ſo weit unſere Kenntniß der Dinge reicht nicht

Die Sprache des Sozialdemokraten in Zürichwelcher im Gegenſatz zu der Freideit in Lonbon die ge

mäßigtere Richtung der Weltumſtürzler vertritt wird immer
ügelloſer der Unterſchied zwiſchen den beiden Fraktionen beſieht weſentlich nur darin daß die Anhänger der Freiheit

an die Anhänger des Sozialdemokraten noch nicht los
chlagen und den Kampf auf die Straße tragen wollen

Wie wir bereits vor einigen Wochen ausführten denken
die klügeren Köpfe der revolutionären
nicht an Attentate und Putſche von denen ſie 7
wohl wiſſen daß ihre Wirkungen in jedem Falle
auf ſie ſelbſt zurückfallen müſſen im Gegenſatze zu dem

en wahre Moſt wollen ſie erſt die Volksmaſſen in lang
amer mühſeliger Arbeit ſür ihre Ziele gewinnen Dies muß
man vor allem feſthalten wenn man vor lauter Veſpenſter
und Verſchwörerriecherei nicht das verhängnißvollſte Problem
der Gegenwart gänzlich verkennen will Andererſeits wäre es
aber eben ſo thöricht aus dieſem Widerſtreben der Ge
mäßigten gegen ſofortige Gewalt etwa zu ſchließen daß die
ſelben wirklich in vollem Ernſte den vielgerühmten Weg der
friedlichen geſetzlichen Reform beſchreiten wollen Sie ſind

äußerlich weniger revolutionär innerlich aber noch viel revo
lutionärer wie die Wütheriche und die Alles Verrungenirer
t wollen ſich eben nur nicht wie vor wenigen

ochen einer der älteſten und angeſehenſten Führer
der deutſchen Sozialdemokratie in der auswärtigen Preſſe ver
kündete mit ſo kleinlichen und verfehlten Verſuchen wie dem
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Juniauſſtande und der Kommune von Paris überhaupt erſt
einlaſſen ſie beabſichtigen dafür ganze Arbeit zu machen wenn
es an die Arbeit geht So weit glauben ſie aber noch nicht
zu ſein und auch noch auf lange hinaus nicht kommen zu kön
nen und deshalb ſind ſie gemäßigter wie Moſt und Ge
noſſenre großen und ganzen iſt es wie die amtliche dem

Reichstage vorliegende Denkſchrift gleichfalls zutreffend ausführt
der deutſchen Sozialdemokratie gelungen ihre Organiſationwieder herzuſtellen Mögen einzelne Bruchtheil von ihr ab

geſprengt ſein um ſo feſter iſt der Kern in der Eſſe der harten
Noth zuſammen geſchmiedet worden In engſtem Verkehre ſtehen
die Genoſſen durch ganz Deutſchland hin die aufrühreriſche
Preſſe des Auslandes Freiheit wie Sozialdemokrat wird
in großen Maſſen eingeſchmuggelt und ſtreut ihre revolutionäre
Saat über alle Gebiete des Vaterlandes Jn einem Viertel
jahre ſind allein 13,000 Exemplare des Sozialdemo
kraten beſchlagnahmt eine Ziffer deren Bedeutung man erſt
ganz verſteht wenn man erwägt daß ſolche Beſchlagnahmen
nur ſelten gelingen Jede Nummer ſelbſt des gemäßigten
Blattes enthält eine Fülle der giftigſten Lügen und Verleum
dungen welche nunmehr unwiderlegt und ſelbſt unbeſtritten
durch die arbeitenden Klaſſen ſickern um ein nächſtliegendes
Beiſpiel anzuführen ſo werden im Sozialdemokraten regel
mäßige Enthüllungen aus Halle über die angeblichen Schand
thaten der hieſigen Beamtenwelt n und obendrein mit
dem Namen eines hochgeachteten Mitbürgers allerdings in um

ekehrter aber deshalb nur um ſo auffallenderer BuchſtabenFige unterzeichnet Kein Wehr hindert dieſe Fluthen geiſtigen

und ſittlichen Schmutzes ſich verheerend unter die Armen im
Geiſte zu ergießen

Endlich trifft die amtliche Denkſchrift über das Sozialiſten
geſetz auch darin den Nagel auf den Kopf wenn ſie ausführt
daß die ſozialen Reformpläne der Reichsregierung auf vie
revolutionären Arbeiter gar keinen Eindruck gemacht hätten
Für uns liegt in dieſer Thatſache nichts Ueberraſchendes es
wird in alle Ewigkeit unmöglich ſein daß eine Steuerreform
welche das ganze Schwergewicht des Staatsbedarfs in die in
direkte Beſteuerung der nothwendigen Lebensmittel legt anders
als abſtoßend auf die arbeitenden Klaſſen wirkt Aber auch die
Unfallverſicherungsvorlage deren mannichfache gute Seiten wir
ſtets gern anerkännt haben leidet an dem ſchlimmen Gebrechen
daß ſie die Selbſtthätigkeit der Arbeiter nicht oder doch nicht
entfernt genügend zu der ſozialen Reformarbeit heranzieht
Wir können nur immer wiederholen daß die Arbeiter ſich
gegen alle Geſchenke von Oben ſeien ſie noch ſo gut gemeint
egen alles bureaukratiſche Reglementiren ſei es noch ſo ſchön

durchdacht gleichgiltig kalt ja ſogar mißtrauiſch zeigen Bis
her d dieſe Anſicht noch immer von der Erfahrung beſtätigt
worden

Nach alledem braucht es nicht geſagt zu werden wie noth
wendig eine gründliche Erörterung der mehrerwähnten Denk
ſchrift im r a iſt Mit den allgemeinen Redensarten
für und wider das Sozialiſtengeſetz iſt es nicht gethan es iſt
dringendſte und höchſte Zeit den Dingen auf den Grund
zu gehen

Politiſche Ueberſicht

Nach einem Telegramm der Köln Ztg iſt der Zuſtand
Gambettas wieder bedenklicher man befürchtet daß die
geringſte Verſchlimmerung die Amputation des rechten Armes
nöthig machen könne Der franzöſiſche Kriegsminiſter
Billot hat mit der Budgetkommiſſion eine lange Konferenz
über ſein außerordentliches Budget gehabt wodurch dein voll
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Vorurtheile
Das geiſtige Leben dex Menſchen hat eine gewiſſe Aehnlichkeit

mit der Karte von Afrika Nur die Küſtenländer dieſes Erd
theils ſind der Forſchung und dem Handel erſchloſſen das
Jnnere dagegen iſt noch immer ein ungeheures Geheimniß auswelchem nur ſelten eine abenteuerliche Page von Zwergvölkern

und Menſchenaffen zu uns Flongt So iſt bisher blos die
Oberfläche des menſchlichen Geiſtes durchſucht und angebaut
d der Kern wartet zukünftiger Entdecker und Anſiedler
Lur die Minderzahl unſerer Vorſtellungen liegt im klaren

Sonnenlicht über der Mehrzahl brütet die alte Nacht Als
ein freundliches Geſchenk unſerer Geburt ward uns die Urtheils
kraft verliehen um die Zufuhr vom Verſtande zur Vernunft
zu bewerkſtelligen aber bei den Meiſten bleiben die Proviant
wagen im Sande ſtecken ohne das Ziel zu erreichen und mit
den Träbern des Jrrthums ſättigen ſich die aus gefüllten
Fleiſchtöpfen ſpeiſen ſollten Wäre dem nicht ſo ſo gäbe es
nicht ſo viele Vorurtheile in der Welt

Was iſt ein Vorurtheil Beinahe ſieht es wie ein Urtheil
aus und es iſt doch keines Katzengold iſt kein Gold Neuſilber kein Silber und ein Vorurthet iſt kein Urtheil Ueber

r hat es mit vielen Wörtern die mit der fatalen Silbe
So anfangen eine verdächtige Bewandtniß ein Vorwand

ein Vorbehalt ein Vorſchlag ein Vorſatz ſind unſichere Ge
ſellen Ein Urtheil drückt eine Erkenntniß aus und muß dem
nach einen zureichenden Grund haben ein Vorurtheil entbehrt
dieſes ſoliden Fundaments Vorurtheile gehören zu den un
beſtimmten n en unberechenbaren Vorſtellungen unſeres
Geiſtes die um ſo gefährlicher ſind je ſtärker der Willensakt
iſt durch den ſie hervorgerufen werden

Kein Menſch iſt frei von Vorurtheilen Der eine hat ein
Vorurtheil gegen Seereiſen der andere gegen die Unſehibarkeit
des Papſtes noch einer gegen Steinkohlenheizung Wie und

wo und wann haben wir uns dieſe re angeeignet
Das iſt leichter gefragt als geſagt Jn der egel miſcht ſich
in die Entſtehung eines Vorurtheils etwas von Erkenntniß mit
etwas von unbewußtem Trieb und etwas von UeberlieferungWir wiſſen daß wir eine Art von Abneigung gegen gewiſſe

Dinge in uns tragen aber wir ſind nicht im ſtande uns ſelbſt
oder anderen eine genaue Rechenſchaft von den Gründen dieſer
Abneigung zu geben Wir haben ein Vorurtheil gegen gewiſſe
Menſchen ohne daß wir ihre Vergangenheit ihren Charakter
ihre Abſichten kennen vielleicht haben ſie eine Naſe die uns
nicht gefällt oder einen Rock der nicht nach unſerem Geſchmack
iſt vielleicht haben ſie eine rein zufällige ganz äußerliche Aehn
lichkeit mit anderen Leuten denen wir nicht trauen die uns
beleidigt haben an deren Perſonen ſich 58 uns unangenehme
Erinnerungen knüpfen und wir laſſen die Fremden die
Sünden der Bekannten im voraus entgelten

Jch leſe keine Romane erklärt einer unſerer Freunde
Warum nicht Weil er einmal einen recht albernen unſitt
lichen Roman in die Hände bekommen hat Er kann und
will nicht behaupten daß alle Romane unſittlich und albern
ſeien aber der einzelne Fall hat ſich ihm zu einer vorgefaßten
Meinung gegen das Romanleſen überhaupt verſteinert und von
dieſer Meinung geht er für ſeine Perſon nicht wieder ab
Ich nehme keine Wohnung in der Nähe eines Kirchhofes ſagt
ein anderer Sachverſtändige beweiſen ihm daß im gegebenen
Falle von einer Vergiftung der Luft und des Bodens keineRede ſein könne an Geſpen ter glaubt er auch nicht indeſſen

ſein ſogenanntes Gefühl ſträubt ſich nun einmal gegen die
Nachbarſchaft der Todten und er miethet am Marktplatz wo
er mehr Lärm und weniger friſche Luft hat als vor dem

Stadtthor
Es giebt nationale und religiöſe Vorurtheile es giebt Vorurtheile des Standes und der Geſellſchaft Er ding und

Gewöhnung ſorgen dafür daß ſie nicht ausſterben Jsraelverzerrte das Mann tſein ſeiner gehn tlichen Bedeutung zu

dem hochmüthigen Vorurtheil aus beſſerem Teige als andere

mZ e
die Kinder Jsrael ſich noch heute gefallen laſſen einem ſtarken
Vorurtheile zu Liebe von vielen gemieden zu werden denen
die Rohheit der antiſemitiſchen Demagogie durchaus widerſtrebt
Unſere lieben Nachbarn im Weſten können nun einmal nicht
leben ohne den Mund bis zum Platzen voll von gloire zu
nehmen beſiegt ſie ihre Generale haben ſie verrathen über
windet ſie in den Künſten des Friedens Frankreich iſt und
bleibt die Centrale der Welt Darf man ſich wundern daß
hie und da auch die verſtändigſten und tüchtigſten Franzoſen
unter dem Vorurtheil anderer Völker leiden müſſen welche
überall etwas von der Eitelkeit der grande nation wittern

Von den verfallenen Ritterburgen ſind die Standesvorurtheile
des Adels in die Salons und Kaſinos in die Ahnenſäle und
Rennbahnen hinabgeſtiegen Weil die roſtigen Schilde und
tapferen Kriegsthaten der Vorfahren nicht mehr ausreichen den
Nachkommen Glanz und Vorzug in der bürgerlichen Geſellſchaft
zu ſichern umgeben ſie ſich mit einem Wall von Vorurtheilen
und die ſtandesgemäße Heirath die militäriſche Carrière der
ritterliche Ehrencodex ſind ebenſo ſtarke Panzer wie die eiſernen
des Mittelalters

Wer zählt die Opfer die täglich dem Moloch der vornehmen
Geburt geſchlachtet werden Wer mißt die Ströme Blutes
die in den Duellen fließen welche von den Geſetzen verboten
und von dem Vorurtheile des Herkommens gefordert werden
Blutige Lächerlichkeit kraft welcher der erſte beſte Schurke den
erſten beſten Ehrenmann unter allen Formen des Anſtandes über
den Haufen ſchießtl

Vorurtheile ſind ungleich ſchwerer zu re als Urtheile
weil jene in ihren Sehlupfwinkeln ſchwer aufzuſpüren in ihren
nebelhaften Umriſſen kaum zu erkennen bei ihren Behauptungenund angeblichen Grundſätzen nicht zu faſſen ſind Die zu

nehmende Bildung des Geiſtes und Herzens wird allmälig
Licht auch in dieſes Dunkel bringen wie kühne Reiſende im
Laufe der Zeit das unbekannte Innere Afrikas erſchließen
werden Glückliche Reiſe
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Völker geknetet zu ſein und gleichſam zur Strafe dafür müſſen



e Milliarden fünfhundert neunundachtzig Millionen
hab

den Weg legen

lich deshalb beſucht habe um dem

abend die Vorſtellung im Opernhauſe

Landrath

mmiſter a r v Manteuffel überbrachte und

vorliege her ugebung erfolgen könne unter der Bedingung daß die beiden Schiffe

wirkli e
wird dem durch

it hat der Miniſter eingehende Mittheilungen über die Re
es Kriegsmaterials gemacht für die das

S a Einvernehmen erzielt worden iſt Bei dieſer Gelegen

onſtruirung des
anßerordentliche Budget des Kriegsminiſteriums geſchaffen

worden iſt s erhellt daraus daß für dieſe Ausgaben im
ganzen 2289 Millionen ſchreibe zwei Milliarden zweihundert
t Millionen bewilligt worden und daß davon bisjetzt 1900 Millionen ausgegeben ſind ſo daß noch 389 Millionen

ur Verwendung bleiben Um das Werk der Wiederherſtellungdes Kriegsmäaterials zu vollenden ſind aber wie der Ober
kriegsrath erkannt dat noch weitere 300 Millionen noth

wendig demnach wird das Werk der nationalen Vertheidigung
oeuvre de défence nationale im ganzen die nni e

ekoſteden Daß das ordentliche Jahresbudget der franzöſiſchen

rmee etwa 600 Millionen beträgt iſt bekannt Dieſe enormen
Ziffern ſind ganz geeignet einen friedlichen Menſchen gruſelig
zu machen

Aus dem bereits mehrfach erwähnten Schreiben Arabi s
an die Times, welches gewiſſermaßen als das politiſche
Teſtament des Rebellen angeſehen werden kann heben wir
noch folgende Stelle hervor

Jch hoffe das engliſche Volk wird das Werk vollenden
welches ich begonnen habe Wenn England dieſe große Aufgabe
erfüllt und ſo wirklich Egypten den Egyptern giebt ſo wird esder Welt das thatſächliche Ziel und den Zweck Arabi s des

Rebellen klax machen zArabi iſt für die Engländer eigentlich ein recht angenehmer
Mann Erſt hat er ihnen die willkommene Gelegenheit ge
geben in Egypten militäriſch einzuſchreiten und nun greift er
ihnen in der diplomatiſchen Aktion auch noch recht kräftig

unter die Arme r eDie Nachricht von dem egyptiſchen Miniſterwechſel
beſtätigt ſich vorläufig nicht Der Khedive hat die Demiſ
ſion des Miniſters des Jnnern Riaz Paſcha welche durch
den Ausgang des Prozeſſes gegen Arabi und die Theilnehmeran der Rebellion veranlaßt iſt r nicht angenommen
Die als Hauptanſtifter der Jnſurrektion angeklagten Jacub
Sami Paſcha und Mahmud Femi Paſcha ſollen dem
nächſt vor das Kriegsgericht geſtellt werden Die bisher Ver
urtheilten ſind nach Ceylon verbannt worden

Wenn man den bis jetzt vorliegenden Nachrichten trauen
dürfte könnte man es als ausgemacht anſehen daß rn
England und Frankreich eine Art Compenſation
ſtattfinden wird Danach würde Frankreich in die Aufhebung
der egyptiſchen Finanzkontrolle willigen während England der
franzöſiſchen Aktion auf Madagaskar keine mſenſſe in

würde Es ſcheint uns daß dieſen Ver
muthungen gegenüber abwartendes Mißtrauen angebracht iſt

Die e W Stefani iſt in der Lage mitzutheilen daßder ruſſiſche Miniſter des Auswärtigen v Gier s Rom ledig
önig und der Königin

ſeine Aufwartung zu machen Die Gerüchte welche den
Beſuch deſſelben mit politiſchen Erwägungen oder mit zwiſchen
Rußland und dem Vatikan ſchwebenden Fragen in Zuſammen
hang gebracht hätten ſeien gänzlich unbegründet DerKardinalſtaatsſekretär Jacobini ſattete am Freitag nachmittag

dem Miniſter v Giers einen Gegenbeſuch ab
Aus Konſtantinopel wird vom 8 Dez gemeldet Der

Sultan wohnte heute der allwöchentlich ſtattfindenden Ceremonie
des Selamlik bei auch Fuad Paſcha war unter den Theil
nehmern Der Sultan beſchenkte Fuad Paſcha mit einer mit
Diamanten geſchmückten Doſe und ſetzte ihn in ſeine Stellung
als Generaladjutant wieder ein Der Scheik Obeidullah
iſt mit ſeinen Frauen und Kindern in Moſſul eingetroffen

Deutſches Reich
Berlin 8 Dez Se Maj der Kaiſer beſuchte geſtern

en Heute vormittag hörte derKaiſer mehrere Vorträge und arbeitete Amgre Zeit mit dem
Geh Rath v Wilmowski Mittags 12 Uhr erſchienen der
Kronprinz und die Kronprinzeſſin mit ſämmtlichen hier und in
Potsdam anweſenden born errſchaften im Palais zur Be
rüßung der Kaiſerin Am Nachmittage nahm Se Maj noch
n Vortrag des Geh Hofrathes Borck entgegen empfing den

Je v Manteuffel welcher die Orden ſeines ver
aters des ehemaligen Miniſterpräſidenten Staatsſtorbenen

r a f ertheiltedem bisherigen MilitärAttaché bei der hieſigen großbritanniſchen
Botſchaft Oberſt Chevenix French vor deſſen Abreiſe von Berlin
eine Audienz Das Diner nahmen die Majeſtäten heute allein
ein Der Kronprinz empfing geſtern vormittag den königl
bairiſchen Militärbevollmächtigten General Major Ritter v Xylander
und einige andere Offiziere und beſuchte den Bazar zum Beſten
des en im Juſtizminiſterium Nachmittags empfing
der Kronprinz den dieſſeitigen Geſandten in Weimar Frhrn
van den Brincken und den bisherigen Militär Attache bei der
hieſigen großbritanniſchen Botſchaft Oberſt Chevenix ch
Die Kronprinzeſſin hatte geſtern nachmittag die Oberhofmeiſterin Gräfin Perponcher und die Gräfin Behr Negendegk

empfangen Die Nachricht wiener Blätter nach der der
Kronprinz von ſeinem kürzlichen Aufenthalte in Pleß aus einen
Ausflug nach Krakau gemacht haben ſollte wird nachdem ſie
bekanntlich inzwiſchen dementirt worden war nunmehr be
tätigt Der Prinz und die Prinzeſſin Wilhelm kamen
ente vormittag von Potsdam nach Berlin und begaben ſich
gfort zum Beſuch ins kronprinzliche Palais Der Fürſt zu
Schwarzburg Rudolſtadt iſt begleitet von ſeinem Adjutanten
Rittmeiſter v d Marwitz heute r auf der Wetzlarer
Bahn nach Roßla abgereiſt Durch Kabinetsordre von heute
8 die ſeit dem Tode des Feldmarſchalls Grafen Wrangel vakante

telle des Oberkommandirenden in den Marken neu be
ſetzt worden und zwar durch den kommandirenden General des
dritten Armeecorps v Pape Da infolge der längeren Nicht
beſetzung der Stelle die früher mit dieſem Poſten verbundene
Gehaltszulage in den Etat nicht aufgenommen worden iſt wird
das Kommando vorläufig nur eine Ehrenſtelle ſein

K Berlin 8 Dez Die Beſchlagnahme der beiden Dampfer
Sokrates und Diogenes im Kieler Hafen iſt heute endlich aufgehoben worden Der Erbauer der Schiffe Herr

Howaldt aus Kiel war in dieſen Tagen hier eingetroffen um
dem Miniſter des Jnnern den Nachweis zu liefern daß er die
ſelben nach England verkauft habe und für die preußiſche Regie
rung kein Grund zur Aufre altung der Beſchlagnahme mehr

eute hat Herr v Puttkamer angeordnet daß die Frei

nach Southampton gehen Als Sicherheit für die
füllung dieſer Bedingung mußte Herr Howaldt die Summe
von 500,000 Mark hinterlegen b damit die Angelegen

t aus der Welt geſchafft iſt ſteht no drin Der Er
auer hat bisher bei jeder Gelegenheit bekont daß er die

preußiſche Regierung für alle ihm entſtandenen Nachtheile ver
antwortlich machen müſſe und ſeine Entſchädigungsanſprüche ge
richtlich geltend zu machen verſuchen werde Es bleibt abzu
warten ob er ſeine Abſicht ausführen und einen Prozeß beginnen

Erhebung des Kompetenzkonfliktes vielleicht ein
ſchnelles Ende bevorſtehen dürſte oder ob er ſich damit begnügen
wird daß er die Verfügung über ſein Eigenthum wieder erhielt
und ſich des koſtſpieligen Beſitzes entledigen konnte

e Berlin 8 Dez S M S Olga 10 Heſchüte Kon
mandant Korvettenkapitän Freiherr v Seckendorff iſt tele
graphiſcher Nächricht zufolge in St Thomas eingetroffen

Die nationalliberale Fraktion des Abgeordneten
hauſes ſchritt in ihrer Verſammlung vom Freitag zur Wahl
des Vorſtandes Sie wählte in den Vorſtand die Abgeord
neten von Bennigſen von Benda De von Euny Delius
Dr Gneiſt Dr Hammacher Eſſen Hobrecht Köhler Lauen
ſtein und Schütt Bei der Berathung der Geſetzesvorlage
über die Aufhebung der vier ünterſten Klaſ enſteuer
ſtufen ſtellte ſich die Anſicht der Fraktion dahin herans daß
die Mittel zu dieſer Aufhebung nicht in der Lizenzſteuer ſon
dern in der Beſeitigung der Steuererlaſſe der beiden letzten
Jahre und in der organiſchen Reform des Klaſſen
und Einkommenſteuer ſyſtems zu ſuchen ſeien Die
Fortſetzung der Berathung wurde auf einen der nächſten Tage
anberaumt

Dem Abgeordnetenhauſe iſt folgender Antrag zuge
We Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen die
önigliche Staatsregierung aufzufordern einen Organi

ſations und Finanzplan bezüglich des dem Kultus
miniſterium unterſtellten niederen techniſchen Schul
weſens baldmöglichſt vorzulegen Der Antrag geht gus vom
Abg Schultz Bochum und wird unterſtützt durch Mitglieder
der nationalliberalen der freikonſervativen Partei und von
Mitgliedern der liberalen Vereinigung

Das Centrum hat ſich ſeiner Gewohnheit gemäß in letzter
Stunde erſt über ſeine Stellung zum Doppeletat und zudem
Antrag der vereinigten Liberalen ſchlüſſig gemacht auch die
ultramontane Partei wird die Berathung des Etats von
1884 85 ablehnen Nach dem takt ſch recht unglücklichen An
trag v Minnigerode der am Schluſſe der erſten Etats
beräthung eingebracht iſt dürfte die Entſcheidung in dieſer
Streitfrage unmittelbar bevorſtehend ſein die anders bis in
den Januar nächſten Jahres hätte hinausgeſchoben werden
können Angeſichts dieſer Thatſäche ſchreibt man uns aus
Berlin iſt das Gerücht verbreitet daß Fürſt Bismarck den
noch in die Debatte eingreifen werde Sicher wird die Haupt
rn erſt am Sonnabend geſchlagen werden wo Richter
um Worte kommen wird Das Bureau des Reichstags war

in den letzten Tagen vom Publikum mit Geſuchen um Billets
für die Zuſchauertribünen hart beſtürmt

In gewiſſen Börſenkreiſen ſucht man wie uns aus Berlin
eſchrieben wird die Nachricht zu verbreiten als ob die Einſungun der prozentualen Börſenſteuer eine unge

heure Panik verbreitet hätte Man ſpricht davon daß der
Erweiterungsbau des berliner Börſengebäudes ſiſtirt werden
ſolle u dergl mehr Selbſtverſtändlich iſt hieran nicht zu
denken und der beſonnene Theil der Kaufmannſchaft knüpft an
den Geſetzentwurf nur Bedenken der Art wie ſie auch von uns
bereits geltend gemacht ſind Die Sachverſtändigen Kommiſſion
der Handelsbörſe wird am Montag ihre Stellungnahme zu der

Vorlage berathen und unmittelbar darauf wird das Aelteſten
Kollegium ſich mit der Angelegenheit befaſſen Es iſt in Vor
ſchlag gebracht eine Einladung an ſämmtliche Handelskammern
u einer gemeinſamen Konferenz zu erlaſſen doch iſt ein Beſchuß hierüber noch nicht zu ſtande gekommen

Die Poſt bringt in ihrer letzten Nummer die Notiz daß
alle Nachrichten der Zeitungen über die Stellungnahme
der freikonſervativen Partei zu den Lizenzabgaben
event zu einer derſelben unbegründet ſeien da ein Beſchluß
der Fraktion in dieſer Angelegenheit noch nicht extrahirt ſei
Die letzte Bemerkung iſt richtig Indeſſen läßt was von
privaten Anſichten der Freikonſervativen über die Lizenzabgaben
bekannt wird darauf ſchließen daß die Fraktion den Tabak
allein ausgenommen der Einführung der Verkehrsabgaben in
ihrer Mehrheit Widerſtand nicht bereiten wird

Unſere geſtrige Mittheilung bezüglich des Synodalrathes
ergänzen wir noch dahin daß zu den Berathungsgegenſtändenveſſel en auch die in Sachen der Miſ chehen zu thuenden

Schritte gehören werden Aer
Nach dem Antrag der liberalen Parteien im Reichstag ſollen

folgende Theile des Etats pro 188384 an die Büdget
com miſſion verwieſen werden Von der Verwaltung des Reichs
heeres Jntendanturſekretäre Generalſtab Naturalverpflegung
Garniſonverwaltungsweſen Reiſekoſten und Tagegelder Kadetten
anſtalten Militärſchießſchule Erſatz der kleinen Feuer und Hand
waffen Wohnungsgeldzuſchüſſe Vön dex Marineverwaltung

ndienſthaltung der Schiffe Naturalverpflegung Werftbetrieb
Außerdem Theile des Etats des Reichsſchatzamtes der Reichsſchuld
und das Extraordinarium der Ausgaben Von den Einnahmen
Zölle und Verbrauchsſteuern Stempelabgaben für Werth
ar 2c Poſt und Telegraphenverwaltung allgemeiner Pen
ionsfonds Reichsinvalidenfonds Ueberſchuß aus früheren Jahren

Zinſen aus belegten Reichsgeldern außerordentliche Zuſchüſſe
Matrikularbeiträge

gn einer Notiz
Erhöhung der Zölle auf Bau und Brennholz
worden hatten wir darauf hingewieſen daß trotzdem
die Jnitiative in dieſer Angelegenheit ergriffen Wünſche
Art in einer Reihe anderer Bundesſtaaten in Sachſen und L
vor allen beſtänden Dieſe Regierungen hen e natürlich
J r ausgeſprochene Wünſche und dergleichen So iſt jetztin Baiern von Sägemühlenbeſitzern und Vertretern des Bau
gewerks der Beſchluß gefaßt worden an den Reichstag eine Pe
tition abgehen zu laſſen damit derſelbe der Angelegenheit Auf
merkſamkeit zu theil werden laſſe für den Fall daß von den
Bundesregierungen noch in dieſer Seſſion ein Antrag auf Er
höhung der Zölle für die beiden oben erwähnten Holzartem dem
Reichstag zugeſtellt werden ſollte

Jn der Tribüne veröffentlicht der Reichstagsabgeordnete
Dr Günther aus Ansbach der einen berliner Wahlkreis ver
tritt ſeine Zuſtimmung zu dem Verhalten der Minorität der
Fortſchrittspartei im Reichstag

die von uns vor kurzem über die Frage der
ebracht
reußen
leicher

aiern

Halle den 9 Dezember
Meteorologiſche Station

Barometer Millim 749,46 751 17e Jenchttgte n Hree Wel Feuchtig 6 oWind El Se6 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 3
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola

3 Dez 8 Uhr morgens Der Luftdruck ſchien ſich mehr und
mehr auszugleichen am niedrigſten war er über dem Kanal Jm
mittleren Europa hielt das ruhige gelinde Froſtwetter noch au
im weſtlichen Theile war mehr
Haparanda 767 14 Nordoſt mäßig bedeckt Hamburg 753 1

u

nachm 1 Uhr 6,70 in Bingerbrück 4,20 in Kobltenz 6,00

Rührung ſondern lächelte ſogar frech

Oſt ſchwachbedeckt Wien 753 2 Weſt ſtark wolkenlos Wies
baden 751 W ſtril bedeckt Am 7 Dez 7 Uhr früh Pola 717

7 Nordweſt ſteif halb bedeckt Rom 749 7 Nord ſtill bedeckt
Neapel 750 9 ſtill bedeckt Konſtantmmopel 7568 S Südoſi
ſchwach halb bedeckt

Der Waſſerſtand des Rheines bei Köln betrug am Freitag
und

der Moſel in Trier 3,74 m Jn Mannheim iſt der Rhein
war wieder auf 729 cm geſtiegen bei dem hellen und trocknen

Wetter iſt aberein baldiges Fallen des Waſſers zu erwarten
Pariſer telegraphiſche Nachrichten melden daß die Seine

vom Donnerstag zum Freitag noch um 0,20 m geſtiegen iſt
und Freitag ſrüh auf 6,90 m ſtand Donnerstag nacht und Freitag
morgen war ſtarker Schueefall am Nachmittag klarer Himmel
Die Einſickerungen dauern fort die Feuer der Fabriken und
Schmieden in Cail ſind erloſchen in Grenelle ſind 300 Arbeiter
brotlos geworden In der Umgegend von Paris mußten Tauſende
der Einwohner ihre Häuſer verlaſſen und nahmen den Hausrath
auf Schiffen mit Viele Fabriken in der Umgegend haben die
Arbeit eingeſtellt Ein großer Theil von Compiegne ünd Meaux
ſteht unter Waſſer Jory iſt ſehr in Geſahr alle Häuſer am
Quai ſind verlaſſen die Einwohner flüchteten in die Feſtungs
werke wo die Militärbehörde ihnen gaſtliche Aufnahme gewährt
Alle Fabriken in Jvry ſtehen ſtill und 12,000 Arbeiter ſind
brodlos Jn Saint Denis iſt ein Damm durchbrochen und die
ganze Gegend iſt bedroht Zu Billancourt mußten ebenfalls faſt
alle Fabriken die Arbeit einſtellen Die Soldaten des Trains
ſind mit Bergung des Mobilars beſchäftigt Auch in Paris in der
Univerſitätsſtraße hinter dem Miniſterium ſteht infolge der
Durchfickerung Waſſer Man erachtet daß die am Donnerstag
in der Kammer eingebrachte Kreditforderung von einer Million
für die Ueberſchwemmten bei weitem nicht genügen werde Der
Miniſter des Jnnern beſichtigte am Freitag Jovry Das Fort
iſt ganz überſchwemmt Er gab dem Maire 10,900 Franken
für die Nothleidenden Das Militär hilft mit Pferden und
Fuhrwerken zu retten was zu retten iſt Vierhundert obdachloſe
Familien wurden in Kaſernen untergebracht

Aus Newyork telegraphirt man weiter daß die Beobachtungen
des Venusdurchganges im Neu Mexiko vollkommen ge
lungen ſind es wurden genaueſte Meſſungen angeſtellt Auchin Pana ma ſind die Beobachtungen vorzüglich gelungen

Provinzial Nachrichten
Der Nach druck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

t Aſchersleben 8 Dez Während der Typhus nur
nöch in beſchränktem Maße auftritt wollen die Krankheiten unter
den Kindern Maſern Diphtheritis bei dem fortwährenden
Witterungswechſel noch immer nicht weichen Die im Frauen
Verein zu veranſtaltende Weihnachtsbeſcheerun g wird ſich auf
über 200 Kinder erſtrecken Ein hieſiges Jnſtitut welches
dieſes anerkennenswerthe Wirken thätiger Liebe an Ausdehnung
noch übertrifft iſt die Ramdorſtiftung gegründet durch denvor 16 Jahren verſtorbenen Gerichtsſekretär emer Unver
heirathet und ohne nahe Erben hat er ſein in 92 Lebensjahren
geſpartes und durch günſtige Ackerkäufe vermehrtes Vermögen
von rund 700,000 M unſerer Stadt e eher und
verfügt daß der größte Theil der jährlichen Zinſen in der Unter
ſtützung einer ſtandesgemäßen Erziehung vaterloſer Waiſen
Verwendung finden ſoll Ferner iſt das teſtamentariſch eingeſetzte
Kuratorium ermächtigt fleißigen und ſtrebſamen Waiſen behüfs
Ausbildung zu einem geeigneten Berufe beſondere Unterſtützungen
zufließen zu laſſen Eine erhebliche Summe verwendet das Stift
alljährlich zu Chriſtbeſcheerungen Die Verwaltung ſofern ſie
nicht durch Ehrenämter bewirkt wird genießt eine jährliche Ent

gung von über 1000 M So reich auch das Stift an
Mitteln iſt die Vertheilung derſelben hat bisher noch nie
Mühe gekoſtet
S Eisleben 8 Dez Jn vergangener Nacht wurde im Schulhauſe der II Bürgerſchule am Graben ein frecher Einbruch
verübt und aus dem Rektoratszimmer zwei Stühle ein Hohlſpiegel
u a kleine Dinge und 6 M Geld aus dem Bibliotheksſchranke
entwendet Ca 40 M im unverſchloſſenen Tiſchkaſten ſind mer
würdigerweiſe unberührt gelaſſen Die Diebe haben den Zugang
von dem angrenzenden neuen Schulbau aus genommen

O Halberſtadt 7 Dez Am geſtrigen dritten Sitzungstage
des hieſigen Schwurgerichts wurde der 21jährige Arbeiter
rin Haeckelmann aus Etgersleben in nicht öffentlicher
Verhandlung des Verbrechens gegen die Sittlichkeit für ſchuldig
befunden und en 2 Jahren Gefängniß und Verluſt der bürger
lichen Ehrenrechte verurtheilt Der Angeklagte hatte im Sommer
d J auf der Feldflur bei Etgersleben in verabſcheuungswürdiger
Weiſe mit Gewalt unzüchtige Handlungen an einer Frauensperſon
ausgeübt Eine zweite für dieſen Tag zur Verhandlung beſtimmte
Anklage gegen die 21ljährige unverehelichte Arbeiterin Krhsmalska
aus Raczyce zuletzt in Schneidlingen in Arbeit ſtehend welche
des Kindesmordes beſchuldigt iſt mußte vertagt werden und wird
erſt am 16 d M zur Verhandlung gelangen Am 15 d wird
auch noch über die Anklage gegen den Gärtner Bläß aus Wer
nigerode wegen verſuchten Mordes verhandelt werden

S Wittenberg 8 Dez Der Briefträger Bachran der
vor einigen Monaten bei der Veruntreuung von Briefen
betroffen wurde iſt geſtern von der Strafkammer zu ſechs
Monaten Gefängniß verurtheilt worden

M Erfurt 8 Dez Meiner Korreſpondenz über den elxlebener
Mord füge ich noch hinzu Es hat ſich r daß der
Bruder des Ermordeten die in der Zimmerdecke deſſelben vorge
fundenen neuen Haken erſt kürzlich in einer vie gen Eiſenwaaren
handlung gekauft hat Bei Gelegenheit der am Mittwoch ſtattge
fundenen Konfrontation des muthmaßlichen Mörders mit der
Leiche ſeines Bruders zeigte der Entmenſchte nicht nur keine

ſont Geſtern würde der Ermordete feierlich beerdigt Faſt ganz Elxleben war auf den Beinen
Als heute Vormittag Eberhard Elſter zu nochmaliger Vernehmung
aus dem Gefängniß vorgeführt wurde brach die ſtarre Rinde
ſeines Herzens und der Mörder legte ein umfaſſendes Ge
ſtändniß ab

z Mühlhauſen 7 Dez Das hieſige Schöffen Gericht
verurtheilte heute den Gaſt wirth geh von hier zu
einer Geldſtrafe von 96 Mark im Unvermögensfalle 12 Tagen Haft
weil er entgegen der PolizeiVerordnung vom 25 Okt 1881 einer
Anzahl hieſiger Schüler der untern Klaſſen des Gymnaſiums
in 12 verſchiedenen r den Aufenthalt in ſeinem Lokale ge
ſt Trinkgelage derſelben dort geduldlet und Bier

chülden kreditirt hat

Der bisherige Abtheilungs Dirigent bei der Eiſenbahn
Direktion in Bromberg Ober Regierungsrath Wehrmann iſt
wie uns unſer berliner Korreſpondent ſchreibt an die Kgl
Eiſenbahn Direkion in Erfürt verſetzt worden um dort
die Funktionen eines ſtändigen Vertreters des Präſidenten und
nach der Neuorganiſation der Direktion die eines Abtheilungs
Dirigenten zu e An ſeine Stelle in Bromberg tritt
zunächſt kommiſſariſch Regierungsrath Lüdicke von der Eiſenbahn
Direktion in eJn dem II Verzeichniſſe der dem Abgeordnetenhauſe
zug Petitionhen befindet ſich u a eine ſolche aufgeführt
der Vertreter der Gemeinde Hedersleben Mansf Seekreis die
die Auflöſung des Gutsbezirks Hedersleben beantragen eine ſolche
von Conrad u Gen Förſter in Naumburg überreicht vom Abg
v Rauchhaupt die um Aufbeſſerung des Gehaltes der Förſter
bitten und die ſchon erwähnte des Magiſtrats und der Stadt
verordneten von Wittenberg bez Aufhebung des Paſſirzolles an
dortiger Elbbrücke

Ausheiterung elngetreten Meiningen 8 Dez Heut nachmittag hat hier die ſeier
liche Beiſetzung der Leiche des verſtorbenen Herzogs
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n und WKammerherren hoben den Sarg auf den denKondukt eröffneten zwei Marſchälle es folgten der of
Stadtkirchner der Heiligenmeiſter der Stadtkirche das Kreuz

Schüler des Gymnaſiums der militäriſche Ehrenkondukt die

We Marſchälle der Hofmarſchall un

des Leichentuches trugen Hinter dem Leichenwagen folgten der
regierende Herzog und die ſonſtigen da

lichen Hauſes die erſchienenen fremden Fürſ
ſandten die Gefolge der Fürſten der

und die anderen anweſenden Offiziere die Civilſtaatsdiener der
Magiſtrat der Reſidenzſtadt die Mitglieder des Landtags die

der Grabkapelle ſang der ſalzunger Kirchenchor eben ſo nach
dem Gebet und dem Segen

ergab für die Liſte des allgemeinen Wahlkomites eine Majzorität

eines Kreiskrar

entſetzlichen Geſchichte gemacht für welche wir indeß anderſeitig

Die Schließung einer Anzahl tie runnen wird

liebe Auch einige hieſige Bierbrauer ſind bemüht eine allge

öſſentlichte Geſchichte des Zweiten Garde Regiments z F enthält

roßen Saale des herzoglichen Palais die herzoglichen Herr
ſchaften mit Gefolge die Geſandten der Staatsminiſter und die
Vorſtände der a umgen des Staatsmmiſteriums die Ober

ie Spitzen der Behörden c Zehn
und

vortragend die Knaben der Bürgerſchule die Realſchüler die

Geiſtlichkeit der drei Konfeſſionen ein Marſchall Hofdienerſchaft
Hofoffizianten die Mitglieder des Hoftheaters und der Hofkapelle

d der Flügeladjutant des
erſtorbenen Der hierauf folgende Leichenwagen war von zehn

Kammerherren umgeben von denen die vier älteſten die Zipfel

enden des herzog
ichkeiten die Ge

tagtsminiſter und die
anderen hohen Beamten das Offizierkorps des 32 Regiments

Deputationen Bürger Militär und Kriegervereine Während
der Feierlichkeiten wurde mit ſämmtlichen Glocken geläutet an

e Leipzig 8 Dez Die heutige Stadtverordnetenwahl

egenüber der Liſte des neuen Stadtvereins ſomit hat die
zartei welche nun ſchon lange das Uebergewicht bei den Wahlen

W wieder geſiegt Vom Rath wird eine Verordnung
aſſen welche die Anfertigung und den Vertrieb von
appgeld S Pappe nachgeahmten Münzen bei Strafeverbietet Die Anfertigung hatte in lehter Zeit überhand ge

nommen und der Vertrieb zu vielen Betrügereien Anlaß gegeben
Zerbſt 7 Dez Der Etat unſerer Kreis Kommuünal

Verwältungskaſſe ſchließt mit 210,300 Mark in Einnahme und
Ausgabe ab J den diesjährigen Etat ſind u a zur Erbauung

sfrankenhauſes als erſte Rate 50,000 Mark eingeſtellt
Der neu eingelegte Viehmarkt am 5 der für dieſes Jahr
noch nicht durch die Kalender hatte bekannt gemacht werden
können war verhältnißmaßig ſtark beſucht Es waren ca 300
Piferde 150 Stück Rindvieh und 1800 Schweine aufgetrieben

Aus Belzig wird dem B Mittheilun

be
er
P

von einer

eine Beſtätigung noch nicht erhalten haben Es wird dem citirten
Blatte geſchrieben Der Ackerbürger E ein Mann von 27 bis
28 Jahren hatte im Laufe dieſes Jahres ſeine Frau verloren
Hoffnungen guf eine neue Heirath ſcheinen ſich zerſchlagen zu
haben und E wurde von großer Unzufriedenheit gequält Jn
einem Anfalle düſterſter Laune ſcheint er ſodann die That der
er ſelbſt ſowie ſeine beiden Kinder zum Opfer fielen er uhaben Den Nachbarsleuteu ſiel die Sache auf als das ngernde
Vieh in dem Stalle heftig zu blöken begann Es würde nach
geſchaut und man fand in der unteren Stube einen mit Bleiſtift
geſchriebenen Zettel in welchem geſagt war ich bitte uns alle
Drei in einem Sarge zu begraben Jn der oberen Stuhe hingen
die drei Leichen der Reihe nach an den drei in den Stubenbalken
eingeſchlagenen Eiſenkrammen Die Leichen waren mit dem beſten
Sonntagsſtaate bekleidet

77 Mühlhauſen 8 Dez Für vorzügliche Führung im Dienſt
haben die Poſtillone Müller hier und Grönig in Ebeleben
durch die Oberpoſtdirektion in Erfurt ſilberne Ehrenpeitſchen
erhalten Der auch in dieſem Jahre auf Anregung des Ge
werbevereins in s Leben gerufene Werhnachtsb azar wird vom
15 bis 18 Dez im hieſigen ThaliaTheater abgehalten werden

hier als ein Uebelſtand empfunden deſſen Beſeitigung dringend
n iſt Die Erörterungen über die Anlage einer Waſſer
eitung werden eifriger denn je Begr doch findet das Waſſer

leitungsprojekt trotzdem bei der Bürgerſchaft noch wenig Gegen

nmieme Erhöhung der Bierpreiſe herbeizuführen Nach dem
zweiten Jahresberichte des Vereins gegen Hausbettelei
zählte derſelbe Ende 1881 348 Mitglieder jetzt 365 Die Geſammt
einnahme betrug 1514,95 M Unterſtützt wurden 2758 Durch
reiſende mit 551,60 M er angen fanden 280 ſtatt
Hiermit wurde jedoch eine volle Beſetzung der von den Arbe t
gebern angezeigten Stellen noch nicht erreicht

Vermiſchtes
Wie unſer Kaiſer General ward Die ſoeben ver

ein Facſimile des folgenden mit feſten deutlichen Zügen verfaßten
Schreibens des Kaiſers vom 20 November 1879 an den Com
mandeur des Regiments im welchem der Kaiſer in liebenswür
digſter Form von ſeiner Ernennung zum Generalmajor erzählt

S Berlin 20 11 79Die gegen Jhres vortrefflichen KardinalPunſches geſtern
ſind doch nicht ganz ausgeblieben Denn wie ich befürchtete
daß ich Doppeltſehen würde wenn ich zu viel von demſelben
tränke iſt zwar nicht eingetroffen aber verrechnet habe ich mich
doch als ich von meinem GeneralsAvancement erzählte und
im Vergleich zu dem ſächſiſchen General der ſein 50jähriges

Generaklsjubiläum feierte anführte daß Niemand meines nichtnur 60 ſondern ſogar 70jährigen GeneralJubiläums edacht
hätte habe ich aber zu ſpät die Folgen jenes Geträntes er
kannt Jch hätte ſtatt 60 und 70 ſagen müſſen 50 und 60 da
ich am 30 März 1818 Generalmajor wurde alſo 1868 50 und
1878 60 Jahre Genexal war Jch bitte den geſtrigen Anweſenden
dieſe Verrechnung auſzuklären damit ſie weder eine Aufſchneiderei
meines Dienſtalters noch ein Doppelt ehen in Folge des char
manten Dinés für das ich Jhnen und dem Offizierkorps noch
mals meinen aufrichtigen V ſog erblicken mögen

ilhelm
Da ich gerade auf dem rechten Flügel des 2 Garderegiments

die Ordre erhielt die mich zum General ernannte ſo laſſe ich
die Erzählung dieſes Umſtandes in der Anlage beiſolgen

Am 29 März 1818 fand ein Ball beim König Friedrich Wil
helm III im PrinzeſſinnenPalais ſtatt Da zum andern Tage
dem 30 März dem Schlachttage von Paris wie herkömmlich
das große Avancement erwartet wurde ſo wurden viele wie
immer Kombinationen zu demſelben gemacht So wurde zu
einer derſelben gewettet ich würde am anderen Tage General

major werden Jch ging die Wette ein da ich erſt am 30 März
1817 Oberſt geworden war und am 28 Februar 1818 Kom

mandeur der I Gardebrigade ſo konnte ich unmöglic erwarten
ſchon General zu werden und ſo wurden i2 Bouteillen Cham

pagner als Wettpreis ausgeſetzt Als am 30 die Berliner
Garnſſon zur großen Parade ausrückte und ich zum erſten Male
den Degen als Brigadekommandeur zog richtete ich vom

rechten Flügeloffizier des 2 Garderegiments der am rechten
Laternenpfahl des Opernhauſes ſtand die Points aus als
der General Adjutant v Witzleben über den damals
ſehr ſandigen Operuplatz geritten kam und von hinten
durch das en nie ſtehende 1 Bataillon durchbrach nach des
Königs Palais reitend Er grüßte mich und ungefähr 10 Schrittdarauf hielt er ſein Pferd an kehrte üm knöpfte die Uniform
guf und zog den wohlbekannten blauen Brief heraus ihn mir
übergebend bedeuntungsvoll lächelnd

Herz gewaltig 5 öffnete die Order las ſie es war dieSeneral Major Sofort ſagte ich dies demErnennung zum

Da ſchlug mir doch das au

Beruhard von Sachſen Meiningen ſtattgefunden die meiſten und den GenerälLt von Alvensleben nach dem Palais reiten
deutſchen Höſe auch mehrere ausländiſche waren durch beſondere
Abgeſandte vertreten Um 114 Uhr verſammelten ſich im

zu dürfen um mich beim König zu melden und für die große
Gnade zu danken und nahm dann meinen Platz am rechten
Flügel des 2 Garde Regiments ein Zum Dins ſendete mir
mein Königlicher Vater ein Paar ſeiner eigenen mit
denen ich dann Freude ſtrahlend erſchien Daß ich ebenſoſag die Wette an Gl 6 Brandenburg zahlte verſteht
ich von ſelbſt Wilhelm 20 11 1879Die orthographiſchen Eigenheiten des Schriſiſtücks ſind genau

ſo im Original enthalten
Das deutſche Kronprinzliche Paar hatte erfahren

daß auch im Regterungsbezirk Wiesbaden Sammlungen zur Feier
ſeiner ſilbernen Hochzeit veranſtaltet würden Gegenüber den
durch die Ueberſchwemmungen im Rhein und Mainthale entſtande
nen Schäden haben aber die hohen Herrſchaften den Wunſch aus
geſprochen daß man in den hart betroffenen Landestheilen die
nächſte Noth ins Auge faſſe und die Sammlung für die Feier der
ſilbernen Hochzeit nicht in Konkurrenz treten laſſe mit den
dringenden Sammlungen für die armen Opfer des Waſſerſchdens
Der kommunalftändiſche Verband des Regierungsbezirks Wies
baden hat infolgedeſſen beſchloſſen die Sammlungen für die
Jubelſeier als geſchloſſen zu erklären

Ueber die große Feuersbrunſt in London von
welcher wir geſtern meldeten ſ Telegramme der Beilage tele
graphirt man weiter Das in Woodſtreet ausgebröchene Feuer
iſt jetzt zwar von der Feuerlöſchmannſchaft cernirt aber noch nicht
gelöſcht Die Wagarenmagazine von Forſter Poſter Rylands und
Co und von Selber Fleming and Co ſind zerſtört die Verluſte
werden wie ſchon geſtern mitgetheilt auf mehr als 2 Millionen

Pfund Sterling angeſchlagen SUeber den vorgeſtern gemeldeten Theaterbrand
in London theilt man weiter folgende Einzelheiten mit Das

r brach gegen 1 Uhr morgens etwa eine Stunde nach dem
Ende der Vorſtellung aus und die Flammen griffen mit ſolch

raſender Schnelligkeit um ſich daß in kürzeſter Zert das ganzeJnnere des ſtolzen Gebäudes in Flammen an Gegen 2 Uhr
ſtürzte das mit mehreren Thürmen gekrönte Dach mit gewal
tigem Krachen ein und die hoch emporlodernden Flammen ver
breiteten in der ganzen Umrunde Tageshelle Die Anſtrengungen
der Feuerwehr welche mit großer Bravour arbeitete mußten ſich
ſchließlich auf Erhaltung der Nachbarhäuſer zur Rechten und
Linken des Theaters und hinter demſelben von denen einige in
Brand geriethen und völlig niederbrannten beſchränken Die
Jnſaſſen der hinter dem Theater gelegenen Häuſer welche den
Flammen zum Opfer fielen retteten nur mit Noth das nackte
Leben Durch das Brandunglück über deſſen Entſtehung noch
nichts ermittelt worden iſt haben 400 bis 500 Perſonen ihre Be
ſchäftigung zeitweiſe verloren Das Royal Alhambra Theater
war eins der größten und ſchönſten Londoner Theater Es wurde
1852 als ein Volksbildungsinſtitut unter der Bezeichnung The
Royal Panopticon of Science and Art eröffnet ging aber ſpäter
in den Beſitz einer Aktiengeſellſchaft über welche daſſelbe unter

erwandelte Erſt vor wenigen Jahren trat die Alhambra in
die Reihe der regelrechten Theater der Metropole und wurde dieHeimſtätte der Pantomine des Ballets der Operette und der
Burleske Die innere Ausſtattung des Theaters war eine präch
tige und war erſt vor ganz kurzem die elektriſche Beleuchtung
eingeführt worden

Der größte jetzt lebende Hund dürfte nach der
Anſicht des Vereins Hektor jene deutſche a g Medoc ſein
die der in der Neuen Schönhauſerſtraße 16 zu Berlin wohnende

eng Gomansky beſitzt Das 1 jährige Thier hat eine
Jede be von 86 em es iſt kräftig gebaut und von hellgelber
Farbe

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 8 Dez Original Wochenbericht der

Saale Zeitung Vergebens bemühten ſich die vereinigten
Kräfte der ſpekulativen Elemente in der abgelaufenen Be
richtswoche die Rotation der Börſenmaſchinerie in lebhaftere
Schwingung zu verſetzen vergebens verſuchten ſie die Weiter
entwicklung der in der Vorwoche zum Durchbruch gelangten
freundlicheren Stimmung Die Börſe deren typiſche Eigenſchaft
deren eigenartiges Weſen in ſeltener Elaſticität beſteht weiß
ſich mit jener Vorlage nicht abzufinden e erblickt in dem drohen
den Geſpenſte der prozentualen Börſenſteuer die Untergrabung
der impoſanten Machtſtellung welche die Berliner Börſe ſeit Er
richtung des Deutſchen Reiches auf dem Weltmarkte errungen hat
und ſieht einen kapitaliſtiſchen Belagerungszuſtand über ſich ver
hängt Die Verſtinimung der intereſſirten Kreiſe über die Vor
age iſt eine ſo tiefgehende daß ſchon in dieſem Augenblick ſeitens

erſter Bankhäuſer die Verlegung nach Brüſſel oder Amſterdam
ernſtlich in s Auge gefaßt wird Daß das Arb tragegeſchäft
welches mit einem Nutzertrage von North Prozent zu
arbeiten pflegt einen Steuerſatz von o reſp on nicht er
chwingen kann iſt einleuchtend daß die Einführung der

projektirten Steuer dieſen legitimen Geſchäftszweig aufheben wird
und dem berliner Platze damit den Charakter als Centralſitz des
internationalen Effektenaustauſches einbüßen muß erſcheint
ebenſo zweifellos Dieſer EffektenGroßverkehr der gleichzeitig
mit den bedeutendſten Mitteln und der geringſten prozentualen
Avance arbeitet kann nur frei von allen Feſſeln fiskaliſcher und
adminiſtrativer Natur exiſtiren und ſeine nivellirenden Wirkungen
ausüben Gleichmäßig litten der lokale wie der internationale
Spekulationsmarkt unter der Depreſſion des WedellMalchow ſchn
Geſetzentwurfes die Kurſe der Banken wie der Eiſenbahnen ver
fielen in eine rückläufige Richtung ohne daß ſachliche Momente
zum Einfluß gelangen konnten Man verhielt ſich apathiſch gegen
die Faktoren günſtigerer Natur die nahe Perfektion des mit ſo
großen Erwartungen ins Leben gerufenen Türkiſchen Tabak

ten vermochte den herrſchenden Mißmuth ſo wenig zu
annen wie die freihändleriſche Schwenkung in welche das Hoch

ſchutzzollſyſtem der Vereinigten Staaten eingetreten iſt und welche
dem Export unſerer heimiſchen Jnduſtrie Erzeugniſſe
e zu gute kommt Daß die t Preisrückgänge
ich zumeiſt in ſehr engen Grenzen bewegen hat ſeinen

vornehmſten Grund in der Geringfügigkeit der vollzogenen Ab
ſchlüſſe Der Markt für inländiſche Anlagepapiere verhielt ſich
äußerſt ſtill bei leidlich behaupteten Preiſen etwas mehr Leb
haftigkeit zeigten die Oeſterreichiſch Ungariſchen Renten von
welchen für Wiener Rechnung mehreres aufgenommen wurde
Die Ruſſiſchen Valeurs behaupteten ihren vorwöchentlichen Kurs
nd bei ganz ſchwachem Geſchäft Der Geldſtand d infolge
er Anſprüche die mit dem bevorſtehenden Jahreswechſel in Ver

bindung ſtehen etwas angezogen der Privatdiskonto hob ſich des
halb von 4 auf 4 Proz tägliches Geld war Unverändert
à 4 Proz reichlich am Markte

Frankfurt a 8 Dez Telegr Die Spezialdirektion der Heſfiſchen
Ludwigsbahn macht bekannt daß auf der durch das Hochwaſſer unter
brochen geweſenen Bahnlinie Mainz Worms der fahrplanmäßige Perſonen
und Güterverkehr vom 9 d ab in ſeinem vollen Umfange wieder aufge
nommen wird

Breslau 8 Dez Telegr Einnahmen der Oberſchleſiſchen
Eiſenbahn nach proviſoriſcher Feſtſtellung im Nov 5,635,068 gegen die
proviſoriſche Einnahme im Nov 1881 383,998 M gegen die definitive Ein
nahme im Nov 1881 180,190 M

4 re 8 Dez r Einnahmen der Marienburg Mlaw
kaer Faſér ahn betrugen im Nov 218,503 M 23,400

Waſhington 7 Dez Telegr Der Export don Waaren währenddes Monats du überſtieg den Jmport um 10,278 171 Dollars der Jmport
von Gold und Silber in Münzen und Barren überſtieg den Export um 3,399,175

ars
a erſchtetilche Eiſenbahn Die Nat Ztg ſchätzt die Dividende

1

Dlvidenden Aktienbrauerei Friedrichshain h Chemiſche Fabriken

Kourtage
185,00 feuchter 135 150 M Roggen 1000 Ko 142 150 ſeuchter und
ausgew weſentlich billiger Gerſte 1000 Kilo Land 155 170 Che
valier 175 185 extrafeine bis 195 Answuchswaare 115 125 Mart
Gerſtenmalz 50 Kilo 15,00 15,50 M
Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktorigerbſen gute trockene Waare bis 230 Mark

Mais 1000 Ko 150 154 M KoMohuſamen 50 Kilo blauer bis 23,50 M Stärke 50 Kilo 20,00 M

dem Namen Alhambra in ein Caf chantant oder Muſic Hall

475 Kälbex 65 Hammek Von Rindern wurden etwa 50 Stück von S nen
eine verhältnißmäßig ebenſo geringe Zahl von Hammeln nicht ein einziger an
den Mann gebracht ſo daß zumal da nur geringere Qualitäten aucht
wurden für dieſe dret Viehgattungen wieder keine Preiſe feſtgeſtellt werden
I u Kälber verzögerte ſich das Geſchäft weil des geringen Auſtriebes
halber an
r Schluß auf 56 62

93

er egnngen geſtellt wurden Die Preiſe verbliebenür Ia und 35 48 Pf per 1 Pfund Schiachigewicht

itr 17a
Katholiſchen Feiertags halber iſt am 8 d die Börſe an vielen

aungs zu hohe

Plätzen ausgeſallen

Halleſche Getreide und Produktenbörfe
Bericht des Börſeu Vereins Sekr Halle 9 Dez Preiſe mit Ausſchluß der

Weizen 1000 Kilo Mittelqualitäten 158 170 Mi feinfter bis

Hafer 16000 Kilo 130 140 Mark

bezahlt abfallende Sorten weſentlich billiger Kümmel 50 Kilo 25 Mark
Oelſagten 1000 Ko Raps ohne Geſchäſt

Spiritus 10,000 Liter Proz loco ſtill Kartoffel 53,50 Rüben ohne
Ang Rüböl 50 Ko 32,25 M bez ſteig Solarxöl 50 Kilo 9,50 9,75 Mark
Malzkeime 50 Kilo 53,50 M Fultermehl 50 Kilo 7,50 M Kleie Roggen
50 Kilo 5,00 Weizenſchaale 3,75 4 Weizengrieskleie 4,00 4,25 M
Oelkuchen 50 Kilo loco 7,25 7,40 M

Halle 9 Dez Langes Roggenſtroh von 25,50 27,00 M pr 1200 Pfund
Maſchineuſtroh von 18,00 21,00 M pr 1200 Pfund Hieſiges Heit 4,00 bis
5,00 M pr Ctr Auswärtiges Heu von 3,00 4,50 M pr Ctr

Bericht von H Wagner Soyn Halle 9 Dez Es war reichliches
Angebot und wurde faſt unverändert bezahlt Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br
180 186 feinſter bis 189 mittlere Waare 157 177 M geringere
127 156 M Roggen 12 Säcke à 84 Kilo bri 150 153 M ausgewachſener
120 135 M Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br 150 153 M beſſere 150 168
feine und Chevaliergerſte 179174 ausgewachſene 105 135 M Hafer
12 Säcke à 50 Kilo br 8493 M Viltoria Erbbſen 12 Säcke à 90 Kilo
br 204 234 geringe unter Notiz RNaps 12 Säcke à 76 Kilo
br 240 246 M Rübſen 12 Säcke A 76 Kilo br 225 bis 228 M Mais
1000 r Donau amerikaniſcher Mark Lupinen 1090 Kilo
n MZuckerbericht Halle 7 Dez Rohzucker Der Markt unterlag in dieſer
Woche mehrfachen Schwankungen da die Betheiligung der Exportenre eine un
regelmäßige war und die Raffinerien paſſende Qualitäten je ihren Zwecken
entſprecheno höher oder niedriger bewertheten Umſatz 15,500 Sack Kryſtall
zucker über 98 Proz Kornjzncker 97 Proz do 96 Proz
58,20 bis 59,20 M do 95 Proz 56 bis 57 do 94 Proz 54,50
bis 55,50 Rohzucker 93 Proz bis Nachprodukte 94 91 Proz
53 bis 49 do 90 88 Proz 48,50 bis 47 Unosmoſirte Melaſſe
ohne Tonne 10 bis 10,60 Osmoſirte Melaäſſe o T 8,00 8,60 Mark
Raffinirter Zucker Bei ſchwachem Angebot von greifbarer Waare bewahrte der
Markt eine ziemlich feſte Hartung und ſiud die Preiſe gegen die Vorwoche nun
verändert geblieben Raffinade ſſein o F bis do fein 77,50
bis Melis ffein 77 bis 76,50 do mittel bis SGem Raffinade I mit Faß 75 bis do II m F
bis Gem Melis I m F 69 bis M do II m F 67bis Farin blond gelb m F 62 bis 63 M

Zuckerbericht der magdeburger Börſe 8 Dez Rohzucker Jm
Laufe dieſer Woche traten mehrere größere inkändiſche Raffinerien als Käufer
auf und hielten ſich infolgedeſſen die von ihnen beporzugten hellen hochpolari
ſirenden Qualitäten nahezu auf letztnotirtem Preisſtand Die Frage für den
Export war nicht in gleichem Maße befriedigend in den für das Ausland
paſſenden Rohzuckern überwog vielmehr das Angebot den Begehr ſo daß hier
ein Rückgang von ca 30 50 Pf pr Ctr zu konſtatiren iſt Umſatz 180,000
Etr Raffinirte Zucker Bei andauernd ruhiger jedoch feſter Tendenz unſeres
Marktes bedangen Eigner für die verkauften 35,000 Brode 9000 Ctr gemahlene
Zucker und 1000 Ctr Würfelzucker unveränderte vorwöchentliche Notirungen
Melaſſe beſſere Qualität zur Entzuckerung geeignet 42 430 B extl Tonne
5,10 5,40 M geringere Qualität nur zu Brennereizwecken paſſend 42 43 B
extl Tonne 4,20 4,50 M

Kryſtallzucker 1I über 98 34,50 M per 50 kg

do r 98 34,00 doKornzucker exkl von 97 30,00 30,60 do
do 96 29,00 29,60 dodo pe 95 28,60 28,50 dodo u 94 217,20 27,60 dodo B8 Rendem 27,80 28,00 do

Nachprodukte 88 92 22,00 25,00 do
Bei Poſten aus erſter Hand

Raffinade ffein exkl Faß M per 50 kg
do fein dMelis fſein 38,00 38,50 do

do mittel 37,50 37,75 dodo ordinär doWürfſelzucker inkl Kiſte u dodo II 38,50 x doGem Raffinade inkl Faß e dodo 35,50 36,50 doGem Melis 34,50 dodo h T u doFarin 30,00 33,00 do
Dre Aelteſten der Kaufmannſchaft

Paris 8 Dez nachm Telegr Prodnktenmarkt Schlußbericht
Weizen ruhig pr Dez 25,10 pr Jan 25,40 pr Jan April 25,90 pr
März Juni 26,25 Roggen ruhig pr Dez 16,25 pr März Juni 17 50
Mehl 9 Marques matt pr Dez 60, pr Jan 57,25 pr Jan April
56,50 pr MärzJuni 56,75 Rübol beh pr Dez 85,50 pr Jan 85,75 pr
Jan April 86 pr Mai Aug 82,50 Spiritus träge pr Dez 509,5
pr Jan 51,25 pr Jan April 52 pr Mai Ang 54

Stettin 8 Dez nachm Telegr Getreidemarkt Weizen
feſt loco 153 bis 173, pr April Mat 178,50 pr MaiJnni 179,50
Roggen ſeſt loco 115 bis 130 pr Dezbr 133,50 pr April 1350
pr MaiJuni 133,50 Rübſen pr Apritk Mai 289 Rübsl unv ändert
100 Kilogr pr Dez 63,50 pr April Mai 64,70 pr Sept Okt 60 piritus
veh loco 50,80 pr Dez 51 pr April Mai 53,29 pr Juni Juli 54,40

Leipziger BVörſe vom 8 Dezember

gf Kgl Sächſ M Zf Kgl Sächſ Thlr3 Renten Anl 3333 80,25 G 4 Staatsanl 1869 83 101,25 G
3 do 1000 80,25 G 4 do 1870 l bz3 do 500 80,20 bz 4 do 1867 ab 59 5600101 G
3 do The 8040 vz 3 Landreutenbr Wrts G

r 40 Mansf Gw 1882 99,50 P3 Staatsanl 1830 3333 99 do 106 75 6
S 1830 223 98,75 P 4 u do 1879 102 63 do 1855 100 90,25 P 5 do 1873 100,40 G4 do 1847 500 100,70 G 5 do Em 1875 103,75 G
4 do 1852 68 500 101 bzG 4 p Stadtob s 102,50 G4 do 1869 500 101 b 4 do 1876 103,75 P
Div Eiſenb St Akt Div Jnd Akt Pr undSie Altenburg geitz 163,50 P 1884 Stamm Prior
14 7 AuſſigTeplitz 245 P Cröllw Papierfabr 196,0072 Böhm Weſtb 59 g 124,75 P 2 do Schuldverſchr 103,00
7 Buſchtiehrad Lit A 137,75 P Lpz Malzf Schkend 149,50 G
2 do B 73,25 G Thür Gasgeſ i Lpz 112 bzG6 Dux Bodenbach a do Stamm Pr 122 6
5 FranzJoſ B 152/20 8 Nruel Eif Obl

St P A 4 Auſſig Teplitzer 10t 90 6Liſtnb st P 5 Böhm Kbrdbahn 85,30
7 Altenburg Zeitz 149,50 P 5 do Em 13871 85,30 G
5 Kottbus Großenh 5 Buſchtiehr B Ndw 85,20 bzG
6 Dux Bodenb Lit A 118 P do Em 1871 85,206 do B t18 P do 13872 84,85 Pz HalleSorauGuben 98,90 bz 5 Dux Bodenbach 86 P

s Em 1871 84 6Bank u Cred Akt 9 1874 102,25 GGrazKöſlacher 75,75 G9 Allg D Cr A Lpz 187,65 b 5 do 681006
9 Dresdener Bank 130,20 b 5 do Em v 1872 81,90 G

72 Leipziger Bant 1134,50 5 Kaſchau Oderberg 81,70 G
5 i do Kaſſen Verein 102 G 5 Prag Dux fko 87,10 G
8 do Disk Geſellſch 106 G 5 do I Em fko Z 87,10 G
55 Sächſ Bank 122,10 bzG 5 Prag Turnau 84,90
Weimar Bank neue 92,75 bzG 5 do Em 1870 84,90Zwicauer 76,50 5 do Em 18711

Waſſerſtands Nachrichten
Saale lle 8 Dez abs Unterh 2,72 9 morg 2,62
Trotha 8 Dez abs Unterh 3,90 9 morg 3,82
Kalbe 8 Dez Oberp 2,12 AUnterp 3,24

Unſtrut Artern 8 Dez am Brücken Pegel 1,91
Elbe 8 Dez Magdeburg 3,80 Torgan 2,67 Wittenberg 3,26 Roß

Oler u Braunſchweig 10
Oberſt von nadt der neben mir hielt bath den Herzog Carl

Berlin S Dez Städtiſcher Central Vieh hof Amtlicher Bericht der Direktionſe Es ſtanden zum Verkauf 275 Ralber 764 Schweine
lau 3,24 Barby 4,14 Dresden 7 Dez 6,95



T Wegen Geſchä

Eine große

einen ind Umzug nach meinem Hauſe u
ſtraße 44

Ausverkauf m
meines r Waarenlagers in Leinen Weisswaaren Wäsche ete ete zu bedeutend ermäſtigten Preiſen und bietet derſelbe Gelegenheit zu

billigen Weihnachten ikääerſfen
Inletts und Drells Bettdecken

bunten Kanten fertige Sehürzen
acken Flanell und andere Röcke5 und Damentücher

etten

e Ulri
e mit dem heutigen

4 groß

Unter den vielſeitigen Artikeln e ehle
Iischgedecke Handtücher Servietten Damast zu BezügenEine Partie Pra Bieleſelder Taschentücher in weiſt u

Oberhemden Nachthemden Damenhemden NegligFlanellhemden Tricota agen Shlipſe Cravatten ſeidene Wſchentücher Ca

artie Sehlefſen Garnituren Corsets einzelne Chemisets Kragen und
um zugleich damit zu räumen zu jedem annehmbaren Preiſe

L 93 Loui Kehlins 8 e iſ

ettzeuge

chenez

e S e S
ee

c c S S a e 5S S re F S 2 S 3 S 2S T S JS t re r 2S e e v e S r u

Grosse Auswahl gediegener Präsent Literatur für Erwachsene sowie für jedes Jugendalter Billigste Preise

8 e e S S e S et
J c

Pfeſſfersche Buchhandlung B Striclkker in I alle aSBrüderstrasse 14 ne anno 1738
T

Lager von bedeutend im Preise ermässigten Werken in neuen tadellosen Exemplaren Kataloge gratis

Brüderstrasse I Weihnachts Ausstellung Brüderstrasse I

Uhrmacher

empfiehlt ſein Lager
von

Reugulateuren
Wondijhxeß Taſchen
in Gold ung Flbe

Ketten Ringe

zu ſehr billigen

Reparaturen
werden gut und billig

ausgeführt

Billige Preiſe Billige Preiſe
Otto Hundrackt

am Markt Ecke 7 Hallgaſſe
hält ſein großes

Schuh u Stiefel Lager
bei Bedarf beſtens empfohlen n

Landmann s Salon
Sonntag v 7 Uhr große Tanzſtundeur Shernen Hochzeit des hohen hen pare

Fahnen Flaggen vorunter speciell die Flaggen Ihrer Kaiserl Hoheit
der Frau Kronprinzessin und Sr Kaiserl Hoheit des Kronprinzen W ap
pensehilder Transparente Lamplons ete
Bonner Fahnenfabrik Bonn a Rhein

Preizverzelehnisse specielle Fest Ausgabe
gratis und franeo

Niederlage für Halle und Umgegend
C P ppenmdichkc Rannischestrasse 10

t Se S h e echt e s e a eh J 5 z e e S 7 e neeeceeeeeteee r S S a e n2 t 2 5 v e S4 e T S S e 2 2 57 Bee e S mee 2 2 e S e S 2S e e z 5 3 Er 7 r e SSee e t v ee 9 e e e S 5 S i e b 3S e e e t 8wen v nT a So e
u 3 S

Eine Partie prachtvolle

S Weise Und ecru Garcdönen
Biedaiilons das Penster von 6,50 18 M empfehlen als
Preiſen S ausserordentlich vortheilhaft

A Huth Co
Halle a d S

G A Henze
Schülershof 22 am Markt

die Kronprinzliche Hochzeit

Nur im Hofe des Rieſenhauſes
gr Berlin 14

große u kleine daris äume nern ſche cher
Silbertannen

halte ich auch dieſes Jahr wieder u werthen Kunden
fohlen W Bauermann

nur im Hofe des Rieſenhauſes

Die hochfeinſten Phantalte Poltpapiere
n eleganter Prägung engliſch Poſtpapier und Couverts in Caſetten
eine geſüllte Papeterien nebſt Anfertigung aller Arten Monogramme vo o d 000 o

Kunste usswaaren
kl Brauhausgafſe 2

ind feiner Viſitenkarten empfiehlt billigſt

Albin Hentze 39 Schmeerſtr 39

8 reinwollene schwarze Cachemires
Berl Elle von 1 Mark an bis zu den feinſten

als ſehr preiswerth

Oapottem
in größter Aus hl und ſehr billigen Preiſen von 2

bis zu den eleganteſten

G A HIenze
u 22 am Markt

e entent d gte
Eiſenhüttenwerkes

W Beachtung
Wieder neu angekommen 690 St

gebrauchte Kommißmäntel à Stück
S von 4 M an 200 Stück gute geS tragene Winterüber ieher 300

nene Winterüberzieher verkaufe
dieſelben ſo billig wie alte Jaquettsund Jaquett Anzüge Röcke

T neu von 12 an bis zu den ſeinſtenBurkin Hoſen 4 50 Engliſch
lleder Zwirn Arbeiter Hoſe en von

S A an Hemden Stiefeln Revol
ver Terzerole ein großer Poſten
nur gutgehende ſilberne Ancre und
Cylinder Uhren goldene Damen

e Uhren Ketten Ringe u ſ w am
billigſten bei

C Buchholz
Markt 26 im Rothen Thurm 1 TrEingang am Briefkaſten

Tanz Unterricht
in der Kaiser Wilhelms HallsDonnerst u Sonnt lehre jedem Schüler in
7 Std ſämmtl Tänze Der Unterrich S

wird nach d allerneueft auf prakt Erfahrg
zegründ Metbode erth Privatunterr z jed
3eit 4 Nardegen Klausthortr r

Zum Posthorn
bei Mötzlich

Sonntag den 19 Decembere J Pfannkuchenſchmans
Pahuheſsr eſtauration

röh eMittwoch d 13 Decbr findet das
l 1 Abonnements Concert

Nſſtatt P Hofmann
Thenter in Aeiprig

4 Repertoire vom 10 bis 16 December

Neues Theater
Sonntag Lohengrin Ortrud Frl

v Hartmann als Gaſt
Montag darold
Dienstag Maccabäer Leah Frl

v Hartmann
Mittwoch Nachtlager von Granada

Balletdivertiſſement
Donnerstag zum 1 Male Die Welc

in der man ſich langweillt
Freitag Der ſchwarze Domimo Maſa

ring Herr v Witt als Gaſt
Balletdivertiſſement

Altes TheaterSonntag Nachm Othello
Abe nds Kläffer

Dienstag Kyritz Pyritz
Mittwoch ReifReiflingen
Sonnabend Die relegirten Studenten

Für den Inſeratentheil verantwortlich
König in Halle

Verkauf zu Fabrikpreiſen
Halle Der u Verleg von vie See Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen

e
e

r c

f
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